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Wer das GuteWer das GuteWer das GuteWer das Gute    
        

tun kann und tun kann und tun kann und tun kann und     
    

es nicht tut, es nicht tut, es nicht tut, es nicht tut,     
    

der sündigt. der sündigt. der sündigt. der sündigt.     
    

(Jakobus 4, 17) 



Chor Mittwochs, 19.30 Uhr übt der gem. Chor. Neueinsteiger sind willkommen! 

Männerchor Dienstags, am 6.11. und am 20.11. trifft sich der Männerchor. 

Bibeltreff für 
Neueinsteiger 

Treff am Dienstag, 6.11., 19.30 Uhr im Kinderraum der Immanuelkirche. 

Gottesdienst 
und Kinder- 
gottesdienst 

04.11.  9.00 Uhr   Gottesdienst und Kindergottesdienst 
11.11.  9.00 Uhr   Gottesdienst mit Harry Windisch u. Kindergottesdienst 
18.11.  9.00 Uhr   „Befiehl du deine Wege ...“ Musikalischer Gottes-   
                             dienst zum Gedenken an Paul Gerhard 
25.11.  9.00 Uhr   Ewigkeitssonntag: Gottesdienst mit Gedächtnis und 
                             Feier des Hlg. Abendmahls; Kindergottesdienst 

Bibelstunde  
Gem. Chor 

Am Mittwoch, 07.11. ist Bibelstunde, anschließend übt der Chor. 

04.11.  10.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst 
11.11.  10.30 Uhr   Gottesdienst mit Harry Windisch u. Kindergottesdienst 
18.11.  10.30 Uhr   Gottesdienst und Kindergottesdienst 
25.11.  10.30 Uhr   Ewigkeitssonntag: Gottesdienst mit Gedächtnis und 
                              Feier des Hlg. Abendmahls; Kindergottesdienst 

Gottesdienst 
und Kinder- 
gottesdienst 

II  MM  MM  AA  NN  UU  EE  LL  KK  II  RR  CC  HH  E  RE  R  EE  II  CC  HH  EE  NN  BB  AA  CC  HH 

FF  RR  II  EE  DD  EE  NN  SS  KK    II  RR  CC  HH  EE    M  M  YY  LL  AA  UU  

Bibelgespräch Zu den Bibelstunden treffen wir uns am 14.11. und 28.11.,  20.00 Uhr. 

Frauendienst Am Mittwoch, 28.11., 14.30 Uhr findet der ev. - luth. Frauendienst statt. 

Gottesdienst 
 

04.11.  19.30 Uhr  Gottesdienst  
11.11.  Willkommen zu den Gottesdiensten mit Pastor Harry Windisch  
            um 9.00 Uhr in Reichenbach oder 10.30 Uhr in Mylau!  
18.11.  19.30 Uhr  Gottesdienst  
25.11.  19.30 Uhr  Ewigkeitssonntag: Gottesdienst mit Gedächtnis und 
                              Feier des Hlg. Abendmahls 

KK  RR  EE    UU    ZZ    KK  AA  PP  EE  LL  LL  E  UE  U  NN  TT  EE     RR  HH  EE  II  NN  SS  DD  OO  RR   FF  

Bibelgespräch Dienstags, am 13.11. und 27.11., 19.30 Uhr finden die Bibelstunden statt. 



Gemeinde- 
bibelkreis 

Am Samstag, den 10.11., 19.30 Uhr kommt der Gemeindebibelkreis 
in der Kreuzkapelle Unterheinsdorf zusammen. 

Jugendstunde Samstags 19.00 Uhr trifft sich die Jugend in Reichenbach.  
Mehr Informationen gibt es im neuen Jugendprogrammheft! 

Gebetszeiten 
 

Wir treffen uns in:    Reichenbach, 18.30 Uhr vor der Bibelstunde 
                                 Unterheinsdorf nach Vereinbarung 

Frauen-
frühstück  

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück am 02.11., 9.30 Uhr in die 
Immanuelkirche Reichenbach! 

BB  EE  ZZ  II  RR  KK  SS  NN  AA  CC  HH  RR  II  CC  HH  TT  EE    N N   

Anbetungslied Nach der Lesung singen wir aus dem Gesangbuch Nr. 125, 1; 
Die Anbetungsstrophen sind Nr. 125, 2 - 3. 

Kreis junger  
Erwachsener  
und Ehepaare 

Der Ehepaarkreis trifft sich am Freitag, den 23.11., 20.00 Uhr bei 
Fam. Roßberg in Reichenbach, Elisabethstr. 1, Tel. 0 37 65 / 1 59 95. 

Sammlungen 25.11. Reichenbach und Mylau:     Bauopfer 
25.11. Unterheinsdorf:                    Betriebskostenopfer 

Seniorenkreis 
 

Am Mittwoch, den 14.11., 14.30 Uhr treffen sich die Senioren in  
der Immanuelkirche Reichenbach. Herzliche Einladung an alle! 

Termine  
des Pastors 

17.11. Konferenzverwaltungsrat in Schwarzenberg 
 

Kirchlicher 
Unterricht 
 

Kindertreff und kirchlicher Unterricht finden donnerstags, 16.00 Uhr in 
der Friedenskirche Mylau statt. Nach dem Unterricht bekommen die 
Kinder Gelegenheit für Spiele, Fußball spielen und zum Gitarre lernen. 

Kirchen- 
reinigung 

Zum Kirchenputz treffen wir uns am Samstag, 17.11. 9.00 Uhr  
in Reichenbach.   Herzliche Einladung an alle, die gern helfen! 



„Andere achten“ – Zur Ökumenischen Friedensdekade (11. – 21. November) 
 
Seit 1980 wird – zuerst in beiden deutschen Staaten getrennt, seit der Wiedervereinigung 
gemeinsam – in den zehn Tagen vor dem Buß- und Bettag die Ökumenische Friedensde-
kade begangen. Ihre Träger sind die Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden 
(AGDF) in Bonn und die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Frankfurt. 
Die „FriedensDekade“ hat sich in den letzten knapp dreißig Jahren zu einem eindrucks-
vollen Zeichen christlichen Friedenszeugnisses entwickelt und die Gemeinschaft zwi-
schen den Konfessionen vertieft. Im Jahr 2007 lautet das Motto der „Dekade“, der zehn 
Friedenstage: „andere achten“. 

Friedensdekade / Buß- und Bettag 

Mo., 12.11., 12.00 Uhr Friedensgebet in der Trinitatiskirche Reichenbach 
Do., 15.11., 19.30 Uhr Gemeindeabend zur Friedensdekade Pfarrhaus Mylau 
Mo., 19.11., 12.00 Uhr Friedensgebet in der Trinitatiskirche Reichenbach 
Mi.,  21.11.,   9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Marienkirche Reichenbach 
Mi.,  21.11.,   9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtkirche Mylau 

Friedhofsandachten 
am 25.11.2007,  
Ewigkeitssonntag  

14.00 Uhr   Hauptfriedhof Reichenbach 
14.00 Uhr   Friedhof Schneidenbach 
15.00 Uhr   Friedhof Unterheinsdorf 
15.00 Uhr   Friedhof Oberreichenbach 

Martinstag 

Der Martinstag beginnt in Reichenbach am Sonntag, 11.11.2007 um 17.00 Uhr in der 
Marienkirche. Mit Laternen ziehen wir zum Alten Friedhof, wo die Geschichte des 
Heiligen Martin zu sehen ist. 
 

In Mylau beginnt der Martinsumzug am Samstag, den 10.11., 17.00 Uhr am Pfarrhaus 
und führt zur Friedenskirche. 

ÖÖ  KK  UU  MM  EE   NN  E E   



Evangelisch - methodistische Kirche * Gemeindebezirk Reichenbach 

Telefon:  03765 / 1 23 87 
Fax:         03765 / 61 22 51 
 

E-Mail: christian.meischner@emk.de  
Gemeindebrief: uta_jetschke@web.de                                                                                                                                         

Pastor Christian Meischner 
Immanuelkirche         
Fritz - Ebert - Str. 11  
08468 Reichenbach  

Gemeindekonto: 
Sparkasse Vogtland 
BLZ:         870 580 00 
Kto.-Nr.: 3 812 006 919 

AA  NN  DD  AA  CC  HH  TT  

Monatsspruch November 2007  
Wer das Gute tun kann und es nicht tut, der sündigt  (Jak 4, 17) 
 
Gottes Geschenk 
„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“, schrieb Erich Kästner und wusste offensichtlich, 
dass die einfachen Dinge des Lebens eine schwere Übung sind. Denn: „Das Bessere ist der 
Feind des Guten“, lehrt ein anderer Sinnspruch. Groß sind die Versuchungen zum Besse-
ren, aber auch die zum Unguten im Sinne der eigenen Interessen, jenseits des einfach nur 
Guten – wie im Jakobusbrief. Die großen Dramen der Weltgeschichte und des Theaters 
lehren uns, wie fehlbar Menschen sind. 
Wie sie sich verstricken in die Gier nach einer besseren Welt. Oder wie sie sich verführen 
lassen und auf der Jagd nach dem eigenen Vorteil auf schiefe Bahnen und in tiefe Abgrün-
de geraten. Auch die kleineren, aber nicht minder schmerzhaften Dramen im persönlichen 
Leben verleiten immer wieder kreuzbrave Menschen, das von ihnen erkannte Gute, das sie 
tun könnten, gerade eben nicht zu tun. Sei es aus Wut, Trauer, Neid oder Eifersucht oder 
aus dem Wissen heraus, belogen und betrogen worden zu sein. 
Missbrauchtes und zerstörtes Vertrauen verführen geradezu dazu, den niederen Instinkten 
zu folgen. Jetzt erst recht den eigenen Nutzen zu suchen und dann diese Überlegenheit ge-
gen den anderen auszuspielen. Die größte Freiheit, die uns Gott geschenkt hat, ist der freie 
Wille. Die Möglichkeit, sich frei zu entscheiden: zum Guten, zum Besseren oder aber zum 
eigenen Profit auf Kosten anderer und zur Sünde. 
Sünde jedoch ist Verstoß gegen den Willen Gottes. Und der will von uns nicht das Besse-
re, sondern einfach nur das Gute. Ja, noch weniger, nämlich das als gut Erkannte einfach 
nur zu tun. 

Karin Bertheau 
 
 
Einfach nur tun? Wenn wir an den Kraftquellen Gottes dran bleiben und in Gemein-
schaft, die anspornt, dann kann das schon gelingen, dann können wir kräftig dazu 
lernen. Gerade in den trüben Herbstwochen kann so ins Leben anderer neu Freude 
kommen und wir erleben uns als wichtige Mitarbeiter Gottes.  
Mögen im neuen Monat viele von uns die Türen weit auf bringen. Wir freuen uns auf 
die Zeit mit Euch und sind gespannt darauf, was Gott unter uns und mit uns vorhat.     
 

In herzlicher Verbundenheit 
Eure Familie Meischner 


